
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Finsing

Baudenkmäler

D-1-77-118-2 Nähe Schwabener Weg. Feldkapelle, in gotisierenden Formen, errichtet 1885, im Kern
angeblich 1712.
nachqualifiziert

D-1-77-118-4 Nähe Seestraße. Ehem. Ortskapelle, Lourdeskapelle, kleiner Satteldachbau mit
Dachreiter, errichtet 1911.
nachqualifiziert

D-1-77-118-3 Seestraße 3. Wasserkraftwerk Finsing, 1921-24 als zweite Stufe der Kraftwerkstreppe
Mittlere Isar errichtetes Wasserkraftwerk der Bayernwerke AG (vormals Mittlere Isar
GmbH), architektonische Gestaltung durch Otho Orlando Kurz, München, in Formen
eines reduzierten Klassizismus, der umfangreiche Betriebskomplex, Maschinenhaus,
quer zum Betriebskanal gelagert, monumentaler Bau, Oberstromfassade mit
Rundfenstern, Unterstromfassade mit zu Dreiergruppen zusammengefasster
Befensterung und polygonalem Vorbau (vormals Schaltwarte); anschließend sog. Turm,
kubischer Bau mit Lamellengliederung, bez. O. O. Kurz; mit Ausstattung (u. a. zwei
liegende Francis-Turbinen der Fritz Neumeyer AG, München, 1923 und 1924, ein
Schorch-Drehstromgenerator); Pförtnerhaus, langgestreckter erdgeschossiger
Walmdachbau mit Pfeilervorhalle.
nachqualifiziert

D-1-77-118-1

 Anzahl Baudenkmäler: 4

St.-Georg-Weg 1. Kath. Pfarrkirche St. Georg, barocker Saalbau auf älteren
Fundamenten, von Hans Kogler, 1688; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Finsing

Bodendenkmäler

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7736-0014

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung und Körpergräber des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7736-0016

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7736-0034

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7736-0062

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Georg von Finsing und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7736-0151

Siedlung der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0174

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums und der jüngeren
Latènezeit sowie verebnete Viereckschanze des späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0176

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0182

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 9

D-1-7737-0352
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